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 Geistlicher Impuls 

Auch wenn 
man ihn mit 

Füßen tritt   

dieser Satz aus 
einer Unterfüh-
rung spricht für 
sich... 
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Was uns erwartet… 
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GEDANKEN 

 
Liebe Leserinnen und Leser, 
 
Individualität ist ein hoher Wert in 

unserer Gesellschaft  nach sich 
selbst schauen und für sich 
selbst sorgen. Die Work-Life-
Balance im Blick behalten und 
sich vielleicht noch einmal ganz 
neu orientieren. Klingt positiv, 
aber kann ich tun, was ich will? 
   Der Apostel Paulus hat es im 
Römerbrief so formuliert: „Denn 
das Gute, das ich will, das tue ich 
nicht; sondern das Böse, das ich 
nicht will, das tue ich“ (Römer 
7,19). 
   Durch die Pandemie stoßen wir 
in unserem Alltag immer wieder 
an die Grenzen unserer Möglich-
keiten, und wir merken, wie we-
nig wir dem eigenen Willen, dem 
eigenen Tun unterordnen kön-
nen. Die AHA-Regeln, die OP- 
oder FFP2-Masken, die Inziden-
zen, der Lockdown, die Impf-
Priorisierung, die Corona-
Notbremse und die vielen be-
drohten und vernichteten Exis-
tenzen in vielen Bereichen der 
Gesellschaft mahnen uns, etwas 
zu tun, und zeigen uns gleichzei-
tig unser Unvermögen. Trotz al-
lem nehmen die Infektionen im-
mer noch zu; trotz allem kommen 

die Krankenhäuser an ihre Kapa-
zitäts-Grenzen, trotz allem... Es 
gibt Grenzen in dem, was ich 
kann und will. Und diese Gren-
zen machen mich, machen uns 
nur menschlich.  
   Gott ist ewig und ohne Gren-
zen. Und wenn ich zu dem 
Schluss komme, dass ich das 
Gute, das ich will, nicht tue, son-
dern das Böse, das ich nicht will, 
dann gilt für mich: Das ist eben 
menschlich. Bei allen Grenzen, 
die wir akzeptieren müssen, sind 
wir aber grenzenlos umgeben 
von Gott. Bloß nicht resignieren 
und die Hände in den Schoß le-
gen... 
 

Herzlich 
 

Ihr Pfarrer 
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KIRCHENVORSTANDSWAHL 

Liebe Gemeinde, 
 
Machen Sie sich manchmal Ge-
danken über ihre Gaben? Der 
eine kann gut mit Werkzeugen 
umgehen, die andere auch ohne 
Kunststudium toll malen, wieder 
andere können gut organisieren 
oder auch Menschen zusammen-
führen. Und egal, welche Gabe 
bei Ihnen gut angelegt ist – Sie 
bereichern die Gemeinschaft als 
die Menschen, die Sie sind! 
   Genau darum soll es auch ge-
hen, wenn wir am 13. Juni 2021 
nach sechs Jahren wieder an die 
kirchliche Wahlurne gehen. Denn 
der neue Kirchenvorstand wird 
gewählt. Dreizehn Kandidierende 
treten mit ihren Gaben für neun 
Plätze im Leitungsgremium der 
Evangelischen Kirchengemeinde 
Groß-Umstadt an.  
   Schon jetzt können wir feststel-
len, dass dies nicht einfach sein 
wird. Denn die Gaben lassen sich 
eigentlich nicht gegenseitig auf-
rechnen. Ungeachtet dessen ha-
ben wir die Kandidierenden gebe-
ten, sich auf den folgenden Sei-
ten mit einem Bild und mit dem, 
was ihnen wichtig ist sowie ein 
paar persönlichen Dingen vorzu-
stellen. 
   Eine Wahl bedeutet immer auch 
eine Form gelebter Demokratie. 
Selbst wenn zu einem späteren 
Zeitpunkt noch einmal Mitglieder 

hinzugewählt werden können, so 
legt die Wahl die Basis für die 
weitere Arbeit in der Gemeinde. 
   Vom Selbstverständnis unserer 
Landeskirche her ist die Gemein-
de die wichtigste und zugleich 
unabhängigste Größe in der Hie-
rarchie. Denn auch wenn die Lan-
deskirche die Finanzen regelt, 
das Kirchenrecht festlegt und das 
Pfarrpersonal bereitstellt, so ist 
doch die Gemeinde eigenverant-
wortlich. Diese Verantwortung 
nimmt der Kirchenvorstand wahr. 
Daher: Helfen Sie uns, die Ge-
meindeangelegenheiten zu re-
geln, indem Sie wählen!  
   Der amtierende Kirchenvor-
stand der Gemeinde hat aufgrund 
der Corona-Situation eine allge-
meine Briefwahl festgelegt. Sie 
haben bis zum Erscheinen dieses 
Kontakte-Hefts bereits die Wahl-
unterlagen bekommen. 
   Wir wünschen Ihnen Lust auf 
die Wahl, bedanken uns für die 
Bereitschaft der Kandidierenden 
und zugleich für das jahrelange 
Engagement des amtierenden 
Kirchenvorstandes (siehe S.23).  
 
Wir grüßen Sie herzlich! 
Ihre Pfarrer 
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DIE KANDIDIERENDEN 

Anette Böll 
Dipl.-Ing Maschinenbau/Berufsschullehrerin 

Ich arbeite an einer Berufsschule 
in Offenbach, bin verheiratet und 
wir haben zwei Söhne. Nach ein 
paar Jahren Aufenthalt in England 
und Wien habe ich mehrere Jahre 
in einem großartigen Team den 
KIKIMO (Kindergottesdienst) mit-
gestaltet, bevor ich mit meiner Fa-
milie für drei Jahre nach Indien zog. 

Die Werte Respekt und Nächstenliebe sind meine Leitbilder, ebenso 
wie das Prinzip der Vergebung. Darin ist das Wort geben enthalten, 
und dies möchte ich mit meinem Engagement in der Kirche gerne zum 
Wohl unserer Gemeinde umsetzen. Ich arbeite gerne mit Menschen 
zusammen und möchte mich auch für die karitativen Ziele unserer Kir-
che, für sozial Schwächere im In- und Ausland einsetzen, den Zusam-
menhalt unserer Gemeinde stärken und die Kirche als offenes Gottes-
haus auch für Kinder und Jugendliche interessant machen. 

 Oliver Andreas Buschmann 

Versicherungskaufmann  

Ich bin Inhaber einer Versiche-
rungsagentur in Groß-Umstadt. 
Seit 2002 bin ich verheiratet und 
habe einen Sohn. Essen und ein 
guter Wein sind meine Leiden-
schaft, genauso wie das Reisen. 
Gerne helfe ich anderen Men-
schen und habe immer ein Ohr für 
deren Anliegen. 

Zur Mitarbeit im Kirchenvorstand habe ich mich entschieden, da mir 
das Miteinander-Bewegen von Ideen und Lösungen im Bereich der Kir-
che und Gemeinde am Herzen liegt und es mir eine Ehre wäre, auch 
der Gemeinde zur Seite zu stehen. Bereits in früheren Jahren habe ich 
in der Kirchengemeinde Münster gerne mitgearbeitet. 
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KIRCHENVORSTANDSWAHL 

Bettina Hamalega 
Grundschullehrerin 
 
Meinen Traumberuf darf ich mit gro-
ßer Leidenschaft in der Geiersberg-
schule ausüben. Die Arbeit mit Kin-
dern und in kollegialen Arbeitsteams 
empfinde ich als bereichernd und her-
ausfordernd. Ich bin ein sehr naturver-
bundener Mensch und liebe meinen 
Garten und die Wälder der Umgebung. 
 

Eine weitere Leidenschaft von mir ist die Musik. Ich bin Mitglied in der Kan-
torei und in dem kleinen A-cappella-Chor „Mondays“. Unserer Kirchenge-
meinde bin ich schon lange verbunden. Ich wurde hier konfirmiert, getraut 
und auch meine beiden Kinder wurden hier getauft und konfirmiert. Vor 
vielen Jahren war ich bereits Mitglied im KV und möchte hier gerne wieder 
Verantwortung übernehmen, z. B. beim Erhalt unserer historischen Gebäu-
de und im Gottesdienst. 

Lina Engelmann  
Schülerin  
 
Ich bin Lina Engelmann, 18 Jahre 
alt, und mache nächstes Jahr am 
Max-Planck-Gymnasium mein 
Abitur. Ich wohne mit meinem 
Freund und unseren zwei Katzen 
zusammen und engagiere mich 
für Kinder- und Jugendprojekte 
wie Mini-Umstadt.  
 

Ich bin seit 2017 Teamerin bei Pfarrer Marco Glanz, wo ich schon viele 
Erfahrungen wie das Mitgestalten von Konfi-Fahrten oder Moderieren 
von „Rock the Church“ sammeln konnte. Dort wurde ich auf die Kir-
chenvorstandswahl aufmerksam. Im Kirchenvorstand würde ich mich 
weiterhin vor allem auf die Kinder- und Jugendarbeit konzentrieren.  

  6 
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DIE KANDIDIERENDEN 

Monika Horn 
IT-Spezialistin 
 
Seit 17 Jahren bin ich fränkische Um-
städterin, habe eine vierköpfige Fami-
lie mit zwei Jungs, einer davon Konfir-
mand. Ich radele gerne umweltfreund-
lich durch Stadt und Land und fotogra-
fiere dabei leidenschaftlich alles Schö-
ne. Als Teamworkerin fühle ich mich 
dem besten Kompromiss verpflichtet. 
 

Nach der Ev. Studierendengemeinde, u.a. als Sprecherin, Elternbeirätin im 
Ev. Kindergarten und seit sechs Jahren Mitarbeiterin bei Radio Weinwel-
le möchte ich mich auch in unserer Kirchengemeinde stellvertretend für 
alle engagieren, denen nicht nur ihr eigenes Wohl, sondern auch das der 
Mitmenschen am Herzen liegt. Als Tochter und Mutter ist mir der Kontakt 
aller Generationen, als Christin der zu den anderen Religionen wichtig. 

Georg Ohl 
Schreinermeister  
 
Ich bin selbstständiger Schreiner-
meister und habe meine Firma hier 
in Groß-Umstadt. In meiner Freizeit 
gehe ich laufen, treffe mich mit 
Freunden zum Kicken oder Basket-
ball spielen (sofern das nach dieser 
etwas anderen Zeit wieder möglich ist). 
Ich habe eine erwachsene Tochter. 
 

Dem Kirchenvorstand gehöre ich seit zwei Wahlperioden an, leite den 
Bauausschuss und gehöre dem Finanzausschuss an. Die Arbeit mit 
meinen Kolleginnen und Kollegen vom KV macht mir Spaß und ich se-
he, dass wir Einiges in dieser Zeit  in und für die Kirchengemeinde be-
wegt und zustande gebracht haben. Diese Arbeit möchte ich fortsetzen 
und mich weiter für die Gemeinde einbringen. 
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KIRCHENVORSTANDSWAHL 

Fabian Rapp 
IT-Security-Spezialist 
 
Technik und Organisation laufen 
mir im Alltag mehrfach über den 
Weg. Meine Freizeit genieße ich in 
Wanderurlauben oder beim Ko-
chen bzw. Grillen.  
 
Durch die Eindrücke der letzten 
Kirchenvorstandsperiode habe ich 
mich entschieden, mich erneut als 

Kandidat aufstellen zu lassen. Besonders den technischen und organi-
satorischen Teil, den ich bisher betreut habe, möchte ich fortführen. 

Dr. Hans Pralle  
Arzt 
 
Von Beruf bin ich Arzt, ich lebe 
und arbeite in Groß Umstadt. 
 
Ursprungsmotivation für meine 
Kandidatur für den KV war, dass 
ich nach einer Möglichkeit gesucht 
habe, mich in der weltlichen oder 
kirchlichen Gemeinde zu engagie-
ren. Ich war lange Jahre mit gro-

ßer Freude im Posaunenchor, und als dann KV-Wahlen anstanden und 
ich gefragt wurde, habe ich Ja gesagt und wurde gewählt. Die Tätigkeit 
im KV erfüllt mich mit Freude, gibt mir Kraft und ist sinnvoll, darum kan-
didiere ich erneut. 

  8 
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DIE KANDIDIERENDEN 

Hartmut Richter 
Consultant 
 

Ich wohne seit über 14 Jahren in 
Groß-Umstadt, bin verheiratet und 
habe drei Kinder (Sohn, 18; Zwil-
lingstöchter, 13).  Von der Ausbil-
dung her Biologe, arbeite ich als 
Analyst medizinischer Datenban-
ken und kenne mich daher auch mit 
Statistik und etwas Computerpro-
grammierung aus.  Meine Hobbys und Interessen sind unter anderem. 
klassische Musik, Klavierspiel, Schach, Origami und mechanische Uhren. 
 

Ich habe einen Teil meiner Schulzeit und des Studiums in England ver-
bracht, wo Kirche und Gottesdienste eher als hierzulande Teil des All-
tags sind.  Seit meiner Jugend ist die Kirche daher fester Bestandteil 
meines Lebens.  Da ich nicht nur Teil der Gemeinde sein und von ihr 
profitieren will, sondern auch etwas zurückgeben möchte, habe ich 
mich entschlossen, erneut für den Kirchenvorstand zu kandidieren. 

Dr. Elke Schulte-Beckhausen 
Dipl.-Biologin/Qigong-Lehrerin 
 

Ich lebe mit meiner Familie (Mann, 
Tochter und Hund) seit 2010 in 
Groß-Umstadt. Neben Qigong liebe 
ich es, mit unserem Hund in der 
Natur zu sein. Ich lese viel, gärtne-
re, backe und koche gerne. Mit viel 
Freude singe ich im Gospelchor 
unserer Gemeinde. 
 

Mit meinem Organisationstalent engagiere ich mich schon immer gerne 
auch im Ehrenamt (u.a. Teamerin, Wald- und Umweltpädagogik im katholi-
schen Kindergarten meiner Tochter, Elternbeirat). Diese Erfahrungen 
möchte ich verlässlich und authentisch in die Arbeit im KV unserer Ge-
meinde einbringen und dort mitgestalten. Die Themen Nachhaltigkeit sowie 
seelische und körperliche Gesundheit liegen mir dabei besonders am Herzen. 
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KIRCHENVORSTANDSWAHL 

Roswitha Wachsmann 
Apothekerin 
 
Seit 1997 wohne ich in Groß-
Umstadt, hier in der evangelischen 
Kirche wurde ich 1999 getraut, 
hier wurden meine drei Kinder ge-
tauft und konfirmiert, hier gingen 
sie zur Schule und sind nun dabei, 
ihren eigenen Weg im Leben zu 
finden.  
 

Ich stamme aus Siebenbürgen, wo der Gemeinschaftssinn sehr ausge-
prägt war. Deshalb finde ich es wichtig, auch hier am Gemeindeleben 
mitzuwirken. Das tue ich schon seit Jahren als aktives Mitglied in der 
Kantorei. Gerne bringe ich mich ein, wenn es gilt zu helfen und zu or-
ganisieren. Um dies nun auch in einem kirchlichen Rahmen zu tun, bin 
ich bereit, für den Kirchenvorstand zu kandidieren. 

 

 

 

Axel Seipel  
Geschäftsführer Spedition 
 
Ich wurde 1977 in Groß-Umstadt 
geboren und bin hier aufgewach-
sen. Familiär und beruflich bin ich 
fest mit Groß-Umstadt verwurzelt. 
Ich betreibe in der dritten Genera-
tion die Spedition Seipel. Beruflich 
bedingt kann ich gut organisieren 
und planen.  
 

Seit nun sechs Jahren bin ich Mitglied des Kirchenvorstands und würde 
mich freuen, wenn ich weiterhin meine Stärken für die Kirchengemein-
de einbringen dürfte. Die Stiftung der Kirchengemeinde habe ich über 
zehn Jahre begleitet, ich war Mitglied im Finanzausschuss, und vor al-
lem die Mitgestaltung und Mitwirkung in den Gottesdiensten haben mir 
große Freude bereitet. 

 10 
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DIE KANDIDIERENDEN 

 

 

 Der Stimmzettel 

11 

Wir führen in unserer 
Gemeinde erstmalig ei-
ne allgemeine Briefwahl 
durch.  
   Auf dem Stimmzettel 
können Sie bis zu neun 
Namen ankreuzen. We-
niger sind möglich, aber 
mehr machen Ihre Wahl 
ungültig.  
   Sollten Sie zwischen 
dem 3. und 15. Mai kei-
ne Wahlunterlagen er-
halten haben, kontaktie-
ren  Sie uns bitte! 

Karen Zimmer  
Einzelhandelskauffrau 
 
Ich bin aufgewachsen in Groß-
Umstadt und habe einen 15-
jährigen Sohn. Einen Ausgleich zu 
meinem Beruf im Verkauf finde ich 
unter anderem in der Musik, dem 
kreativen Gestalten und dem Le-
sen. 
 
Gerne möchte ich in unserer Kir-
chengemeinde dazu beitragen, dass Kirche ein Begegnungsort für alle 
Altersgruppen ist und immer neu wird. Ich möchte da sein, wo meine 
Hilfe benötigt wird, und die Gemeindearbeit mit meinen Ideen und mei-
ner Energie unterstützen. 
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GOTTESDIENSTE JUNI BIS AUGUST 2021 

  Offene Kirche 
 

   Die Kirche ist von Montag bis 
Freitag zwischen 9:00 Uhr und 
17:00 Uhr auch für das persönli-
che Gebet geöffnet. Der Kirchen-
vorstand appelliert an die Gäste, 
sich an die üblichen Hygiene-
maßnahmen für den Umgang 
miteinander zu halten. 

Taufen und Abendmahl 
 

Taufen finden bis auf weiteres 
nicht mehr im Hauptgottesdienst, 
sondern als Extra-Gottesdienste 
statt. Fragen Sie für die Anmel-
dung bitte im Gemeindebüro 
nach.  
   Ein Abendmahl wird auch wei-
terhin nicht gefeiert. 

 

12 

Die Gottesdienst-Angaben gelten vorbehaltlich der dann gültigen 
Corona-Regelungen (sowohl generell als auch zeitlich und inhaltlich). 
 

Sonntag, 6. Juni (Erster Sonntag nach Trinitatis) 
10:00 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Dr. Jürgen Courtin 
  

Sonntag, 13. Juni (Zweiter Sonntag nach Trinitatis) 
10:00 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer Marco Glanz 
  

Samstag, 19. Juni 
14:30 Uhr: Tauf-Gottesdienst mit Pfarrer Christian Lechelt 
  

Sonntag, 20. Juni (Dritter Sonntag nach Trinitatis) 
10:00 Uhr: Vorstellungsgottesdienst B  
 mit Pfarrer Christian Lechelt 
   

Sonntag, 27. Juni (Vierter Sonntag nach Trinitatis) 
10:00 Uhr: Einführungsgottesdienst Konfi A  
 mit Pfarrer Marco Glanz 
 

Sonntag, 4. Juli (Fünfter Sonntag nach Trinitatis) 
10:30 Uhr: Einführungsgottesdienst Konfi B  
 mit Pfarrer Christian Lechelt 
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GOTTESDIENSTE JUNI BIS AUGUST 2021 

 13 

Sonntag, 11. Juli (Sechster Sonntag nach Trinitatis) 
10:00 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer Marco Glanz 
11:15 Uhr: Tauf-Gottesdienst mit Pfarrer Marco Glanz 
  

Sonntag, 18. Juli (Siebter Sonntag nach Trinitatis) 
10:00 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer Christian Lechelt 
  

Sonntag, 25. Juli (Achter Sonntag nach Trinitatis) 
10:00 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer Christian Lechelt 

  
Sonntag, 1. August (Neunter Sonntag nach Trinitatis) 
10:00 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer Christian Lechelt 
11:15 Uhr: Tauf-Gottesdienst mit Pfarrer Christian Lechelt 
  

Sonntag, 8. August (Zehnter Sonntag nach Trinitatis) 
10:00 Uhr: Gottesdienst mit Prädikant Dieter Haag 
  

Sonntag, 15. August (Elfter Sonntag nach Trinitatis) 
10:00 Uhr: Gottesdienst mit Dekan Joachim Meyer 
  

Sonntag, 22. August (Zwölfter Sonntag nach Trinitatis) 
10:00 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer Marco Glanz 
  

Sonntag, 29. August (Dreizehnter Sonntag nach Trinitatis) 
10:00 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer Marco Glanz 
11:15 Uhr: Tauf-Gottesdienst mit Pfarrer Marco Glanz 
 

Montag, 30. August und Dienstag, 31. August 
Schul-Gottesdienste des Max-Planck-Gymnasiums  
und der Geiersberg-Grundschule; noch offen 
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Weg und Welt wahrnehmen 
Vorschlag für ein Innehalten im Sommer 

Wenn wir im Sommer wieder mit 
leichterem Gemüt in die Natur 
oder in den Garten hinausgehen 
können, wenn die Gerüche und 
die Geräusche uns aus dem All-
tag entführen, so ist das eine gu-
te Gelegenheit, draußen andäch-
tig zu sein. Probieren Sie die fol-
gende Andacht doch einmal aus, 
wenn Sie im Wald oder auf dem 
Feld sind oder vielleicht im Ur-
laub. Möglichkeiten, in der Natur 
andächtig zu sein, gibt es viele… 
 
 

Innehalten 
 

Ich bleibe stehen… 
und schließe die Augen… 
Ich richte mich auf…  
und noch ein Stück... 
Ich winkle die Arme an und drehe 
die Handflächen nach oben... 
 

Was höre ich? - (wirken lassen) 
Was rieche ich? - (wirken lassen) 
 

Ich spüre, wie ich auf dem Boden 
stehe, wie meine Füße mich tragen, 
wie meine Beine mich stützen. 
 

Alles, was ich spüre, lasse ich bei 
jedem Einatmen in mich hinein-
fallen und gebe es mit jedem 
Ausatmen wieder frei. 
 

Augen öffnen… 

ANDACHT 

Ich richte meinen Blick auf einen 
Punkt vor mir, der mir innerlich 
Ruhe schenkt oder mich erfreut. 
Dann spreche ich dreimal mit ei-
ner Pause dazwischen folgenden 
Satz: 
 

„Der Herr ist mein Hirte, mir wird 
nichts mangeln.“ (Psalm 23,1) 
 

Dankgebet 
 

(Das Gebet still lesen.) 
 

Gott, große Kraft des Lebens,  
 

ich danke dir für das,  
was mich umgibt; 
für das Leben  
in seiner Vielfalt; 
für den Boden,  
auf dem ich stehe;  
für die Luft,  
die ich atmen darf  
und für meine Sinne,  
die mir dies alles zeigen. 
 

(Nun tief einatmen und beim Aus-
atmen das Amen aussprechen.) 
 

Amen. 
 
Geh-Übung 
 

Ich gehe vorsichtig in die Knie, 
wenn mir dies möglich ist, und 
berühre den Boden mit beiden 
flachen Händen... 

  14 
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Das ist gut so, denn so darf mein 
Weg mit jedem meiner Fußab-
drücke meine seelische Färbung 
mittragen. Mit jedem weiteren 
Schritt beginnt meine Gegenwart 
neu. Sie kennt erst dann, was ich 
in mir trage, wenn ich in ihr ange-
kommen bin. 
Und dann merke ich, dass meine 
Gegenwart ein einzigartiger Mo-
ment ist, in dem ich getragen 
werde.  

Wer trägt da?  Es ist Gott 
selbst, der auch den Weg unter 
meinen Füßen trägt, der um mich 
herum die Bäume und Gräser 
trägt, der die Luft leicht macht, 
der die Vögel singen lässt und 
der mein Herz mitträgt. 
 

Stille - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
 
Segen (nach Psalm 121,5-8) 
 
Der Herr behüte mich;  
der Herr sei der Schatten über 
meiner rechten Hand,  
dass mich des Tags die Sonne 
nicht steche noch der Mond des 
Nachts. 
Der Herr behüte mich vor allem 
Übel, er behüte meine Seele.  
Der Herr behüte meinen Aus-
gang und Eingang von nun an  
bis in Ewigkeit.  
Amen. 
 

Ruhig und beherzt weitergehen. ■ (cl) 

ANDACHT 

Dann richte ich mich wieder auf 
und bleibe einen Moment stehen, 
bis ich wieder stabil bin. 
 

Dann gehe ich ganz bewusst 
zwölf Schritte, ...  
 

… bleibe stehen und halte zwölf 
Atemzüge inne. 
 

Ich gehe weitere sechs Schritte, 
… bleibe stehen und halte sechs 
Atemzüge inne.  
 

Ich gehe drei Schritte, … 
bleibe stehen und halte drei  
Atemzüge inne. 
 
Impuls 
 
Da gibt es eine ganze Menge 
Dinge, die mich beschäftigen. 
Dinge aus dem Alltag, vielleicht 
auch anderes, das mich schon so 
lange beschäftigt. 
Da sind schöne und wunderbare 
Dinge; aber es sind auch schwe-
re und betrübliche Dinge dabei. 
Es ist nicht so einfach, das weg-
zulegen. Vor allem kann das in-

nerlich viel Kraft rauben  das 
Eine wie das Andere.  
 
Der Weg aber, der vor mir liegt, 
kennt diese Dinge noch nicht. Er 
kennt nicht die Leichtigkeit, … 
nicht die Schwere, … 
nicht die Bilder, …  
nicht die Gedanken. 
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AMTSHANDLUNGEN  

 

Bestattungen 

 

Die Evangelische Kirchenge-
meinde Groß-Umstadt sucht spä-
testens zum  1. August 2021 ei-
ne*n neue*n Küster*in (m/w/d). 
Die ersten Wochen dienen der 
gemeinsamen Einarbeitung mit 
Vorgängerin Ingrid Kubitz, die in 
einem Gottesdienst am 26. Sep-
tember 2021 in den Ruhestand 
verabschiedet wird. 
   Zu den Aufgaben gehören vor 
allem die Vor- und Nachbereitung 
von Gottesdiensten (mit und oh-
ne Abendmahl), Taufen, Trauun-
gen, Konfirmationen u.a. sowie 

 Küster*in gesucht! 

 

Reinigungsaufgaben in der Kir-
che und auf dem Kirchengelän-
de. Der Stellenumfang beträgt 
14,5 Stunden pro Woche. 
   Für eine erste Kontaktaufnah-
me und weitere Informationen 
wenden sich Interessierte bitte 
entweder an das Gemeindebüro 
(2445) oder an einen der beiden 
Pfarrer, Marco Glanz (3300) oder 
Christian Lechelt (911008). Na-
türlich stehen Ihnen auch alle an-
deren Mitglieder des Kirchenvor-
stands zur Verfügung (s. S. 23). 
■ (cl) 

16  

Informationen mit personenbe-

zogenen Daten werden nur in 
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Glaubensklänge 

GEISTLICHER IMPULS 

  

Der Mensch, der Dir begegnet 
 -  Klang ist er. 
Der Mensch, der Dich segnet 
 -  Klang ist er Dir. 
Wer Dir Tränen weint 
 -  Klang schenkt er Dir. 
Wer Dir Worte eint 
 -  Klang spricht aus ihm. 
 
Du bist Begegnung 
 -  Klang bist Du. 
Du bist Segnung 
 -  Klang des Glaubens bist Du. 
Wem Du Tränen weinst 
 -  Klang des Glaubens schenkst Du ihm. 
Wem Du Worte einst 
 -  klingend sprichst Du vom Glauben. 
 

Bild und Text:  
Christian Lechelt 

17 17  17 
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GEBURTSTAGE 2021 

Juli  

 

 

Juni  

 

 18 
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GEBURTSTAGE 2021  

 

 

Im Gemeindebrief werden alle run-
den und „halbrunden“ Geburtstage 
ab 70 Jahren veröffentlicht. Ab 90 
finden jährliche Veröffentlichungen 
statt. Sollten Sie keine Veröffentli-
chung oder keinen Besuch wün-
schen, genügt eine Mitteilung an das 
Gemeindebüro.  
 
Besuche durch das Pfarrteam finden 
bis auf weiteres noch nicht wieder 
statt. Für ein persönliches Gespräch 
steht das Pfarrteam telefonisch zur 
Verfügung. In seelsorglichen Einzel-

August  

fällen finden Besuche unter Einhal-
tung der Hygienemaßnahmen auch 
bei Ihnen zuhause statt. 
 
Ein Hinweis zum Datenschutz:  
 
Der Kirchenvorstand hat unter Beru-
fung auf geltendes Recht beschlos-
sen, auch künftig keine Veröffentli-
chung von Adressen im Gemeinde-
brief vorzunehmen, weder bei den 
Jubilaren noch bei den Konfirman-
den. Ausnahme: Kandidierende für 
die Kirchenwahl 2021. 

Hinweis zu Geburtstagen, Besuchen und Datenschutz 
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ÜBER UNS 
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Kirchenvorstand der Evangelischen 
Kirchengemeinde Groß-Umstadt 
 

Redaktion 
Pfarrer Christian Lechelt (V.i.S.d.P.) 
Bernhard Füßler,  
Ulrich Keil,  
Susanne Weschenfelder,  
Hartmut Richter 
 

Kontaktadresse 
kontakte.gu@googlemail.com 
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Christian Lechelt (Bildbearbeitung) 

 

Beiträge 
Christian Lechelt (cl), redaktionell 
bearbeitete Beiträge sind mit „red“ 
gekennzeichnet 
 

Bildrechte 
Kirchenlogo (Titelseite und Rücksei-
te): Dagmar Waldkirch; alle weiteren 
Bilder sind gekennzeichnet 
 
Druck 
gemeindebriefdruckerei.de 
Auflage: 2850 Exemplare 
Gedruckt auf Umweltschutzpapier 

 
HINWEIS: Angesichts der Fülle an 
Informationen und Vorkommnissen in 
der Gemeinde kann es geschehen, 
dass Daten nicht, nicht vollständig 
oder falsch abgedruckt werden. Wir 

 Impressum 

Redaktionsschluss 
Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe (September bis November 
2021) ist der 25.07.2021. 
Bei Eingang von Beiträgen nach Re-
daktionsschluss kann für eine Veröf-
fentlichung nicht garantiert werden.  

Spendenkonto 
Sparkasse Dieburg 
IBAN: DE87 5085 2651 0010 0001 15 
BIC: HELADEF1DIE 

bitten Sie, dies zu entschuldigen und 
uns per E-Mail (siehe Impressum) 
oder telefonisch unter 06078-2445 zu 
benachrichtigen. Wir veröffentlichen 
die Korrektur im folgenden Gemein-
debrief. 

Unsere Gemeindearbeit wird  
von zwei eingetragenen Vereinen 
unterstützt: 
 
Verein Evangelische Jugend 
Vorsitzende: Kerstin Glanz  
 06078 3300 
Ev.Jugend.Gross-Umstadt@gmx.de 
 
Freundeskreis Kirchenmusik 
Vorsitzender: Thomas Blitz 
 06078 7 34 99 
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ADRESSEN, DIE WEITERHELFEN        

Diakonisches Werk …………………. 
  Schwangerenberatung ………….. 
  Jugendberufshilfe ……………….. 

 
  Allgemeine Lebensberatung, 

 Einzel-, Paar- und Familien-
 beratung ………………………….. 
  

 Gesprächskreis für  
  Alkoholgefährdete ……………….. 
 

Dekanatsjugendstelle ………………. 
 
 
 

Klinikseelsorge ……………………... 
 
 

Altenheimseelsorge ………………… 
 
 

Ökumenischer Hospizverein ……... 
 

Trauerhandy ………………………... 
 

Telefonseelsorge …………………... 
 
 

Erziehungsberatungsstelle 
Werner-Heisenberg-Str. 10.....…….. 
 

Drogenberatungsstelle ……………... 
 

AIDS-Hilfe Darmstadt ………………. 
 

Frauennotruf …………………………. 
 

Kinderschutzbund …………………... 
 

 

Am Darmstädter Schloss 2 
Astrid Freund,  78 95 66 
Alexandra Besserer,  78 95 64 
Ursula Eilmes,  78 95 65 
 
 
Alexandra Besserer,  78 95 64 
 
 06151 926 132 
shg.gross-umstadt@web.de 
 

Rainer Volkmar, Dekanatsju-
gendreferent, Am Darmstädter 
Schloss 2,  7 82 59 11 
 

Pfarrerin Silvia Rollmann,  
 7 17 31 
 

Pfarrer Christian Lechelt,  
 911 008 
 

Anja Schnellen,  75 90 47 
 

 0175 54 52 177 
 

 0800 1 11 01 11  oder   
 0800 1 11 02 22 
 

 

 93 13 28 
 

 06151 29 44 34 
 

 06151 2 80 73  
 

 06151 4 55 11  
 

 06151 2 10 66 
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Kantorei 
Mittwoch, 20 Uhr 
(Gemeindehaus, Großer Saal) 

Leitung: 
Eva Wolf,  06163 - 82 88 99 
Wolf.odw@freenet.de 

Blockflöten  
Freitag, 15 bis 16 Uhr C-/Sopranflöte 
(Gemeindehaus, Kleiner Saal, 1.Stock) 

Leitung: 
Renata Ding,  06073 - 51 34 
renatading@t-online.de 

Posaunenchor 
Posaunenchorprobe 

Dienstag, 20 bis 21:30 Uhr 

(Gemeindehaus, Großer Saal) 

 

Leitung:  
Christoph Däschner  911 119 
christoph@daeschner.net 
www.posaunenchor-gross-
umstadt.de 

Gospelchor 
Freitag, 19:30 Uhr, nach Terminplan 
(Gemeindehaus, Großer Saal) 
 

Leitung: 
Stefan Mann,   91 21 15 
st-mann@st-mann.de 
www.gospelchor-gross-
umstadt.de 

Kinderchöre Kantorella 
Donnerstag  
Schulkinder von 16 bis 16.50 Uhr 
Kindergartenkinder von 17 bis 17.45 Uhr 
(Gemeindehaus, Kleiner Saal, 1. Stock) 

Leitung: 
Marcela Reckziegel :  
 0170 24 72 736 
marcelareckziegel@seznam.cz 

  

Musik 

GRUPPEN UND KREISE 

Kindergottesdienst und 
Sonntagmorgentreff 
Sonntag, 10 bis 11:30 Uhr,  
alle 2 bis 3 Wochen, Gemeindehaus 
 

Krabbelgruppe Zwergenpower 
Donnerstag, 10 bis 11:30 Uhr, 
Gemeindehaus 

Ansprechpartnerin: 
Kerstin Glanz 
 3300 
 
 
Ansprechpartnerin: 
Christine Kurz 

 0151 22 90 66 19 

Kinder 
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Ev. Besuchsdienst im Pflegeheim Ansprechpartner: 
 Pfarrer Christian Lechelt 
  911008 

Runder Tisch Jüdisches Leben  Ansprechpartner: 

in Groß-Umstadt Pfarrer Christian Lechelt,  
(Treffen nach Vereinbarung)  911008 

 
 

Diakoniestation / Pflegeberatung 
 
"Lichtblick"  
Betreuungsangebot für Menschen mit Demenz  
 
"DA-SEIN"  
Gesprächskreis für pflegende Angehörige 

Erwachsene 

GRUPPEN UND KREISE 

St.-Péray-Str. 9 
64823 Groß-Umstadt 
 

 06078-2003 
Fax: 06078-912679 
 

Bürozeiten: 
montags bis freitags 
8 bis 16 Uhr 

 
Für die Gemeinde verantwortlich: Der Kirchenvorstand 

Der Kirchenvorstand trifft sich einmal 
im Monat (außer in den Sommerferi-
en), um über gemeindliche Belange 
zu beraten. Es geht dabei um gottes-
dienstliche Fragen und die inhaltli-
che Ausrichtung der Gemeindear-
beit, um Verwaltungs-, Finanz- und 
Baufragen und um vieles andere. 
Die ehrenamtlichen Mitglieder des 
Kirchenvorstandes sind für sechs 
Jahre gewählt. Bis zur Kirchenvor-
standswahl am 13.6.2021 bzw. bis 
zur Einführung des neuen Kirchen-
vorstandes am 5.9.2021 sind dies: 

Josefine Albert 
Pfarrer Marco Glanz (Vors.) 
Sabine Langer 
Pfarrer Christian Lechelt 
Werner Ludwig 
Andrea May-Klein 
Georg Ohl 
Dr. Hans Pralle 
Fabian Rapp (stellv. Vors.) 
Hartmut Richter 
Beate Schimpf 
Axel Seipel 
Birgit Straub 
Dagmar Waldkirch 

23   23 
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EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE GROß-UMSTADT 

Gemeindebüro 
Für Groß-Umstadt  
und Semd 
Gemeindesekretärin Silke Schütz 
Pfälzer Gasse 14 
 
Öffnungszeiten:  
Mo., Mi., Fr. 9 bis 12 Uhr  
Do. 16:00 bis 18:00 Uhr 
Telefon:  06078 - 24 45 
Fax: 06078 - 93 08 52 
E-Mail: kirchengemeinde.gross- 
 umstadt@ekhn.de 
https://www.gross-umstadt.ekhn.de 
 

Hausmeisterin  
Kornelia Schöpp 
Telefon: 0151 - 42 87 27 80 
(Mo. bis Fr. 9 bis 12 Uhr) 
 

Küsterin 
Ingrid Kubitz 
Pestalozzistraße 14 
Telefon:  06078 - 35 36 
 

Kantorin 
Eva Wolf 
Nonnenweg 35 
64739 Höchst 
Telefon:  06163 - 82 88 99 
E-Mail: wolf.odw@freenet.de 

Pfarramt I 
Pfarrer Marco Glanz   
Karlstraße 5 
Telefon:  06078 - 33 00 
E-Mail: marco.glanz@ekhn.de 
 

Pfarramt II 
und Vakanzvertretung Semd 
Pfarrer Christian Lechelt 
Wallstraße 9 
Telefon: 06078 - 91 10 08 
E-Mail: christian.lechelt@ekhn.de 
 

Ev. Kindertagesstätte 
Kinderzeit 
Leiterin Meike Eckert 
Realschulstraße 7 
Telefon: 06078 - 34 28 
E-Mail:  
kita.kinderzeit.gross-umstadt@ekhn.de 
 

Ev. Kindertagesstätte   
Unterm Regenbogen 
Leiterin Ulrike Reichwein 
Goethestraße 3 
Telefon: 06078 - 81 14 
E-Mail: kita.regenbogen.gross- 
 umstadt@ekhn.de 
 
 

Hinweis:  
 

Die Nieder-Ramstädter Diakonie nimmt 
seit August 2020 keine Kleiderspenden 
mehr an. Wir bitten Sie daher um Ihr 
Verständnis, dass wir keine gebrauch-
ten Kleider mehr annehmen können. 

Wenn Sie Fragen rund um unsere Gemeinde haben 
oder mehr über unser Gruppenangebot, die Kinder-
tagesstätten, Taufen, Trauungen oder die Konfirmati-
onen wissen möchten, sprechen Sie uns einfach an! 
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